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Die Geschichte der Männerdüfte 
Nero lässt den Boden seiner Gemächer mit dicken Schichten roter Rosen bedecken 

Der Stärkste überlebt: Vor 20 Millionen 
Jahren überlebten die ersten Menschen, 
weil Raubtiere vor dem fremden Körperge
ruch zurückschrecken. 
Anpassungsfähigkeit: Dank der wachsen
den Selbstverteidigungsfähigkeit des Men
schen spielt sein strenger Körpergeruch 
keine Bedeutung mehr und verliert sich zu
sehends. 
Evolution: Im Laufe der Jahrhunderte wird 
ein angenehmer Körperduft immer we
sentlicher für das Leben und den Fort
schritt des Menschen. Eine neue Eigen
schaft, die sich zunehmend durchsetzt. 
2800 v.Chr. 
Im alten Ägypten tragen männliche Party
gäste aromatisierte Wachskegel als Kopf
schmuck, um den Wachs im Laufe des 
abends langsam schmelzen zu lassen, bis 
er über den Nacken und die Schultern 
läuft. 
176 v. Chr. 
Der Duftregen seiner Majestät Antiochus, 
König von Syrien, lässt die «Spiele der Da-
phne» austragen. 200 geschmückte Frau
en mit goldenen Parfümgefässen bespren

keln die Zuschauer mit dem kostbaren Nass. 
54 v. Chr. 
Zu besonderen Anlässen lässt Nero den 
Boden seiner Gemächer mit dicken Schich
ten roter Rosen bedecken. 
1379 
In fortgeschrittenem Alter versucht Char
les V, seines Amtes enthobener König von 
England, seine Senilität, durch inhalieren 
von Düften beim Baden zu bekämpfen. 
1620 
Zu einer Zeit, da das Baden kaum oder gar 
nicht verbreitet ist, führen Edelmänner im 
Griff ihrer Spazierstöcke Parfüms mit sich, 
um sie zur gegebenen Zeit schnell einzu
setzen. 
1700 
M i t  Ausnahme Ludwigs des Vierzehnten 
verlangt die Hofetikette von allen Anwe
senden, jeden Tag ein anderes Parfüm tra
gen. 
1815 
Napoleon schüttet täglich flaschenweise 
Parfüm über sein Haupt und seine Schul
tern. Für jede Schlacht mit seinem Lieb
lingsduft bewaffnet. 

1900 
Der Absatz von Männerparfüms steigt, 
nachdem ein gerichtlicher Beschluss be
sagt, dass Ethylalkohol als akzeptable, un
gefährliche Form des Alkohols zulässig ist. 

1922 
Der freie Geist der goldenen Zwanziger be
freit viele Männer, obwohl das Tragen von 
Parfüm und der Genuss von Alkohol vom 
Grossteil der Gesellschaft abgelehnt wer
den. 
1967 
Hey Man - Hippies tragen lange Haare 
und verlassen sich auf natürliche Öle, Räu
cherstäbchen und Kerzen, um sich mit dem 
richtigen Duft zu umgeben. 

1978  
Modische Freizeitkleidung, Plateausoh
len und Designer-Düfte bestimmen die 
Disco-Szene ä la John Travolta. 

1985 
Boom an der Wall Street. Grossartige, 
starke Männerdüfte und Börsenmakler 
im eleganten Zweireiher in Hülle und 
Fülle. 
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